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Objekt: Scheibennadel
(Scheibenkopfnadel)

Museum: Kreismuseum Jerichower Land,
Genthin
Mützelstraße 22
39307 Genthin
03933 / 803521
kreismuseum@lkjl.de

Sammlung: Sammlung Stimming

Inventarnummer: 411b

Beschreibung
Die Gewandnadel besteht aus einem eisernen, geraden Schaft und einem bronzenen,
scheibenförmigen, leicht vertieften Kopf. Dabei ist der Kopf an dem flach ausgehämmerten
Oberteil angenietet. Die einfachen Scheibennadeln sind Bestandteil der Jastorf-Kultur und
treten vor allem während der frühen vorrömischen Eisenzeit auf.

Grunddaten

Material/Technik: Metall / gegossen, geschmiedet
Maße: L. 11,5 cm; Dm. Schaft 0,3 cm; Dm. Kopf 2,9

cm

Ereignisse

Gefunden wann
wer Richard Stimming (1866-1936)
wo Schermen

Wurde genutzt wann 6.-4. Jahrhundert v. Chr.
wer
wo Mittelelbegebiet

Schlagworte
• Gewandnadel
• Grabbeigabe
• Jastorf-Kultur

https://st.museum-digital.de/object/101495


• Schmuck
• Urnenbestattung
• Vorrömische Eisenzeit
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